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Factsheet 

 

Abkommen über Klimawandel, Handel und 
Nachhaltigkeit 
 

Die Schweiz nimmt mit Costa Rica, Fidschi, Island, Neuseeland und Norwegen an einer 

Initiative für ein Abkommen über Klimawandel, Handel und Nachhaltigkeit (Agreement 

on Climate Change, Trade and Sustainability, ACCTS) teil. Dieses Abkommen wird einen 

Beitrag zur Erreichung von Umweltzielen und die Förderung des nachhaltigen Handels 

leisten.  

Die an der Initiative teilnehmenden Parteien teilen die Ansicht, dass Handels- und Umweltpo-

litik sich gegenseitig beeinflussen und unterstützen können. Das ACCTS soll mittels einer ge-

zielten Anwendung von Handelsmassnahmen diese Chancen nützen und einen nachhaltigen 

Handel fördern. Dies leistet einen Beitrag zur Umsetzung von globalen und nationalen Um-

weltzielen wie z.B. diejenigen des Pariser Klimaabkommens. 

Das ACCTS wird vorerst folgende Regelbereiche abdecken: 

 Liberalisierung von Umweltgütern und –dienstleistungen 

Durch den vereinfachten Marktzugang für Umweltgüter und –dienstleistungen werden 

Umwelttechnologien günstiger. Somit wird ein effizienterer Einsatz der Mittel zum 

Schutz von natürlichen Ressourcen ermöglicht.  

 Regelung von Subventionen für fossile Energien 

Subventionen für fossile Energien verbilligen z.B. Treibstoffe und fördern CO2-

Emissionen. Gleichzeitig werden CO2-intensive gegenüber emissionsarmen Techno-

logien begünstigt. Eine Regelung dieser Subventionen soll diese Handelsverzerrungen 

abschaffen und Investitionen in erneuerbare Energien attraktiver machen. 

 Guidelines im Bereich Umweltlabelling 

Dies unterstützt eine möglichst effektive Entwicklung und Anwendung von freiwilligen 

Umweltlabels, welche nachhaltige Produktionsmethoden fördern. 

Zusätzliche Elemente, welche die Zielsetzung der Initiative teilen, können entweder während 

der Verhandlungsphase oder danach in Betracht gezogen werden. Das ACCTS ist offen für 

neue Mitglieder und soll sich den ändernden Umständen anpassen können. 

Die Teilnahme an dieser Initiative ergänzt das Engagement der Schweiz für eine nachhaltige 

Handelspolitik. Nebst seinem Engagement in Freihandelsabkommen, setzte sich die Schweiz 

in der Vergangenheit auch für die in der Initiative abgedeckten Interessen auf multi- wie auch 

plurilateraler Ebene ein. Diese konnten jedoch noch zu keinem Abschluss gebracht werden. 

Die ACCTS-Initiative bietet deshalb die Gelegenheit, unter gleichgesinnten Ländern ein ambi-

tiöses Resultat zu erzielen. 

 


